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Aufforderung zur Angebotsabgabe

[bookmark: _Hlk202878746][bookmark: _Hlk134540853]Vergabeverfahren:	Rahmenvertrag Veranstaltungsbetreuung
[bookmark: _Hlk202874300]Vergabe-Nr.:		2026_01_01_Technischer Betrieb und Betreuung von Veranstaltungen

Die Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina e. V. – Nationale Akademie der Wissenschaften – beabsichtigt, die oben genannten Leistungen zu vergeben.
Das Vergabeverfahren wird gemäß den Bestimmungen der Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) in der zum Zeitpunkt der Absendung der Auftragsbekanntmachung geltenden Fassung als öffentliche Ausschreibung durchgeführt.
Soweit in den Vergabeunterlagen nichts Abweichendes geregelt ist, gelten ergänzend die Einkaufsbedingungen für Lieferungen und Leistungen der Leopoldina. Sofern zusätzlich die VOL/B einbezogen wird, gilt diese nur nachrangig und nur insoweit, als sie den ausdrücklich festgelegten Vertragsbedingungen nicht widerspricht.
Das Angebot ist vollständig unter Verwendung der übermittelten Vordrucke und Formblätter einzureichen. Änderungen des Bieters an eigenen Eintragungen müssen zweifelsfrei sein. Änderungen oder Ergänzungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig, soweit diese nicht ausdrücklich zugelassen sind.
Die Einhaltung der in den Vergabeunterlagen genannten Mindestanforderungen ist zwingende Voraussetzung für die Wertung des Angebots. Werden geforderte Erklärungen, Nachweise oder Belege nicht, nicht vollständig oder nicht formgerecht eingereicht oder wird die Erfüllung der Mindestanforderungen hierdurch nicht belegt, kann das Angebot ausgeschlossen werden, soweit eine Nachforderung nach den vergaberechtlichen Vorschriften nicht erfolgt oder nicht zulässig ist.
Die Angebotsunterlagen werden Eigentum der Auftraggeberin.

1. Vergabeunterlagen

Der Angebotserstellung und Angebotsabgabe liegen diese Aufforderung zur Angebotsabgabe einschließlich der nachfolgenden Bedingungen sowie die folgenden Unterlagen zugrunde:
· Bewerbungsbedingungen
· Leistungsbeschreibung
· Entwurf Rahmenvertrag
· Zuschlagskriterien / Bewertungsmatrix
· Angebotsschreiben
· Preisblatt
· Referenzbogen
· Eigenerklärung Eignung und Ausschlussgründen
· Eigenerklärung EU-Sanktionen Russland
· Eigenerklärung Nachhaltigkeit
· ggf. Erklärungen zu Unterauftragnehmern / Eignungsleihe
· ggf. Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen
· ggf. Erklärungen zu Bieter- bzw. Bewerbergemeinschaften
· Hinweisblatt zum Datenschutz
· Einkaufsbedingungen für Lieferungen und Leistungen der Leopoldina






2. Angebotsabgabe, Fristen

	Vergabeschritte
	Termin

	Ende Angebotsfrist
	21.10.2026 – 12.00 Uhr

	Ende der Frist für Rückfragen
	14.10.2026 – 12.00 Uhr

	Ende der Bindefrist
	31.12.2026

	Bezuschlagung:
	baldmöglichst



Das Angebot ist ausschließlich elektronisch über die eVergabe-Plattform https://www.dtvp.de in Textform gemäß § 126b BGB einzureichen.
Zur Wahrung der Textform muss der Name der erklärenden Person erkennbar sein. Eine eigenhändige Unterschrift ist bei elektronischer Angebotsabgabe in Textform nicht erforderlich.
Nicht form- oder nicht fristgerecht eingegangene Angebote werden ausgeschlossen.

3. Bieterfragen und Kommunikation

Fragen oder Hinweise zu den Vergabeunterlagen sind ausschließlich in Textform über die eVergabe-Plattform zu übermitteln.
Fragen oder Hinweise gelten als rechtzeitig gestellt, wenn sie spätestens 7 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist über die eVergabe-Plattform eingereicht werden.
Nicht rechtzeitig eingehende Fragen oder Hinweise können gegebenenfalls nicht mehr vor Ablauf der Angebotsfrist beantwortet werden. Ein Anspruch auf Beantwortung verspätet eingegangener Fragen besteht nicht. Gesetzlich erforderliche Anpassungen der Angebotsfrist bleiben unberührt.
Der Auftraggeber wird rechtzeitig angeforderte, für die Angebotserstellung relevante Auskünfte allen Bietenden gleichzeitig und in anonymisierter Form über die eVergabe-Plattform zur Verfügung stellen.
Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt.

4. Inhaltliche Anforderungen an das Angebot

Mit dem Angebot sind die unter Ziffer 9 aufgeführten Unterlagen vollständig einzureichen. Die Hinweise in den einzelnen Formblättern und Anlagen sind zu beachten.
Das Preisblatt wird in Form einer Excel-Datei zur Verfügung gestellt. Es ist vollständig auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. Alle als ausfüllpflichtig gekennzeichneten Felder sind vollständig zu befüllen.
Bei dem für die Wertung heranzuziehenden Gesamtpreis handelt es sich um den Wertungspreis gemäß Preisblatt.

5. Eignung

[bookmark: eignungsanforderungen]Aufträge werden nur an fachkundige und leistungsfähige Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe vorliegen.
5.1 Eignungsanforderungen
· [bookmark: X0963a25d3cd82970b77a703f1e18c6890a20bee]Von den Bietern, bei Bietergemeinschaften von jedem Mitglied, sind die in den Vergabeunterlagen geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig einzureichen.
· Eingereichte Eigenerklärungen sind auf gesondertes Verlangen der Auftraggeberin kurzfristig durch entsprechende Bescheinigungen oder Nachweise der zuständigen Stellen zu bestätigen.
· Sofern gesetzlich erforderlich, erfolgt vor Zuschlagserteilung eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gemäß § 6 WRegG.
· Der Bieter hat die Einhaltung des gesetzlichen Mindestlohns nach dem Mindestlohngesetz sowie etwaiger einschlägiger tariflicher, gesetzlicher oder sonstiger verbindlicher Vorgaben sicherzustellen.
5.2 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
[bookmark: Xe36530ea5ad52903f6b616efef2441ae9df7713]Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit gilt als nachgewiesen, wenn anhand der vorgelegten Unterlagen erwartet werden kann, dass der Bieter seine vertraglichen Verpflichtungen ordnungsgemäß und fristgerecht erfüllen wird.
Hierzu sind insbesondere einzureichen:
· Eigenerklärung zur Eignung und zu Ausschlussgründen
· Eigenerklärung EU-Sanktionen Russland
· ggf. Eigenerklärung zu vorgesehenen Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe
· ggf. Eigenerklärung zu einer Bietergemeinschaft
· Nachweis bzw. Eigenerklärung zu einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung gemäß den Vergabeunterlagen
5.3 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit / Eignung zur Berufsausübung
Der Bieter hat nachzuweisen, dass er personell, technisch und fachlich in der Lage ist, die ausgeschriebenen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen.
Hierzu sind insbesondere geeignete Nachweise zur Qualifikation und Erfahrung des vorgesehenen Personals vorzulegen, zum Beispiel:
· Nachweise über Berufsabschlüsse
· IHK-Abschlüsse im Bereich Veranstaltungstechnik
· Nachweise über einschlägige Aus- und Fortbildungen
· gegebenenfalls einschlägige Studienabschlüsse bei IT-Administrationspersonal
· Nachweise einschlägiger Erfahrung mit professioneller Veranstaltungs-, Video-, Medien- und Produktionstechnik
Ferner sind die gemäß Vergabeunterlagen geforderten Referenzen einzureichen.
Hinweis:
Die vorstehenden Anforderungen betreffen die Eignung des Bieters. Soweit die Qualifikation des konkret vorgesehenen Personals darüber hinaus als Zuschlagskriterium bewertet wird, erfolgt dies ausschließlich im Rahmen der bekannt gemachten Zuschlagskriterien und nur hinsichtlich der über die Mindestanforderungen hinausgehenden qualitativen Merkmale.

6. Zuschlagskriterien / Wertung der Angebote

Gemäß § 43 UVgO erhält der Bieter den Zuschlag, der das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.
Die Wertung erfolgt nach den folgenden Zuschlagskriterien:
· Preis: 60 %
· Qualität: 40 %
Die Qualität setzt sich aus folgenden Unterkriterien zusammen:
· Qualifikation und Erfahrung des eingesetzten Personals: 25 Punkte
· Reaktions- und Ausfallsicherheit: 15 Punkte
Die Einzelheiten der Bewertung ergeben sich aus den Vergabeunterlagen bzw. der Bewertungsmatrix.
Der Zuschlag wird über die eVergabe-Plattform in Textform erteilt. Die Bietenden sind bis zum Ablauf der Bindefrist an ihre Angebote gebunden.
Wird bis zum Ablauf der Bindefrist kein Zuschlag erteilt, gilt das Angebot als nicht berücksichtigt.
Wird der Zuschlag rechtzeitig und ohne Änderung erteilt, kommt der Vertrag mit Zuschlagserteilung auf Grundlage des Angebots und der Vergabeunterlagen rechtswirksam zustande. Dies gilt unbeschadet einer gegebenenfalls nachfolgenden schriftlichen Vertragsdokumentation.

7.   Preisblatt

Im Preisblatt sind die geforderten Angaben vollständig einzutragen. Das Risiko von Rechenfehlern und Kalkulationsirrtümern in den Angebotspreisen trägt der Bieter.
Etwaige Preisnachlässe oder Rabatte sind in die Angebotspreise einzukalkulieren, soweit in den Vergabeunterlagen nichts Abweichendes geregelt ist.

8.   Versicherungsschutz

Der Auftragnehmer hat über die gesamte Vertragslaufzeit einen ausreichenden Versicherungsschutz gemäß den Anforderungen der Vergabeunterlagen aufrechtzuerhalten.
Der Bieter erklärt sich bereit, auf Anforderung der Vergabestelle sein Angebot kostenfrei zu erläutern, soweit dies vergaberechtlich zulässig ist.

9. Übersicht über die mit dem Angebot einzureichenden Unterlagen

	Lfd.-Nr.
	Unterlage
	Vordruck zu verwenden
	selbstständig zu erstellen

	01
	Angebotsschreiben
	X
	

	02
	Erklärungen zur Eignung und zu Ausschlussgründen
	X
	

	03
	Eigenerklärung EU-Sanktionspaket Russland
	X
	

	04
	Angaben zu Referenzen
	X
	

	05
	Benennung und Vorstellung der Teammitglieder
	
	X

	06
	Preisblatt
	X
	

	07
	ggf. Eigenerklärung zu vorgesehenen Nachunternehmen bzw. zur Eignungsleihe
	X
	

	08
	ggf. Eigenerklärung zu einer Bietergemeinschaft
	X
	

	09
	Nachweis bzw. Eigenerklärung zu einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung gemäß den Vergabeunterlagen

	X
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